
Die Wiederauferstehung Babylons – Teil 96 

 

Seminar in Leipzig, abgehalten im April 2013 von Pastor Douglas Riggs und 

sein Team zum Thema „Trauma-Bindung“ - Teil 41 

  

Nephilim 

 

Der Übersetzer geht auf Fragen der Seminarteilnehmer ein: 

 

„Es gibt keine weiblichen Nephilim, nur männliche. Sie können getötet 

werden, sind also sterblich. Bei der Sintflut sind sie auch alle ertrunken. Aber 

ich denke, dass es unsere Aufgabe ist, geistlich zu kämpfen und nicht mit 

Pistolen und Schwertern, außer mit dem Schwert des Geistes.  

 

Wie erkennt man, ob eine Spaltung oder eine Programmierung vorliegt? 

 

Es gibt keine Programmierung ohne Persönlichkeitsspaltung; aber es gibt 

Persönlichkeitsspaltungen ohne Programmierung. Hier gilt es, dass man 

einfach mit dem Betroffenen arbeiten und herausfinden muss, ob da noch 

mehr im Busch ist oder nicht.  

 

Führt es zwangsläufig zu einer Persönlichkeitsspaltung, wenn ein Kind 

homosexuell missbraucht worden ist? 

 

Mit ziemlicher Sicherheit ja. Wenn dieser Missbrauch bis zu einem Alter von 6 

oder 7 Jahren erfolgt, gibt es ganz gewiss eine Spaltung und zwar meistens 

in einen männlichen und einen weiblichen Teil.  

 

Pastor Riggs sagt:  



 

„Wir werden gleich wieder mit Dan weitermachen und mit seiner 

Präsentation. Danach werden wir Susanne Zeit geben, ihre Geschichte zu 

erzählen und ihren ganz besonderen Beitrag vorzustellen. Dabei wird es um 

die Frage gehen: Wie ist es möglich, dass solche Dinge so lange verborgen 

bleiben konnten?“ 

 

Dans ehemalige Innenwelt 

 

Dan beginnt:  

 

„Das ist eine Power Point-Präsentation, bei der mir ein Bruder vor 13 Jahren 

geholfen hat, sie zu erstellen. Es hat 10 Jahre gebraucht, bis ich genug 

Wissen hatte, um einen solchen Überblick zu gestalten.  

 

Das mag jetzt zwar ein wenig verwirrend aussehen; aber im Wesentlichen ist 

das meine innere Welt oder innere Struktur. Jemand hat zu mir gesagt: 'Du 

bist ja wie eine Gewehrkugel, die auf den Leib Christi abgefeuert worden ist.'  

 

Danny war meine falsche christliche Haupt-Identität, die in der Außenwelt 

agierte. Die Haupt-Persönlichkeit schloss alle anderen Unter-Persönlichkeiten 

ein. In meinem Fall trugen sie die Namen:  

 

 Michelle 

 Michael 

 Aeneas 

 Alexander 

 Daniel 

 Danielle 



 

Die Linien, die ich eingezeichnet habe, bedeuten ganz viel Zerbrochenheit 

und Fragmentierung. Oft wird sexueller Missbrauch getrieben, um die Seele 

so zu zerbrechen, dass am Ende von ihr nur noch Staub übrig bleibt. Bei mir 

war es so, dass ich immer zu jemand werden musste, der ich sein sollte für 

die Leute, mit denen ich im Moment zusammen war. Das war 

gewissermaßen ein Chamäleon-Effekt.  

 

Vor diesen Unter-Persönlichkeiten ist so eine Art Generator positioniert. 

Neben der Hauptpersönlichkeit gibt es noch andere Persönlichkeiten im 

Bereich der Seele. Mein Basis-Name lautet Daniel Michael George. Michael 

wurde gespalten. Man muss sich das wie die beiden Seiten einer Münze 

vorstellen. Die eine Seite hieß Michael, die andere Michelle. Dasselbe galt 

auch für Daniel und Danielle. Ich werde darüber gleich noch mehr sagen.  

 

Als wir dann alle diese Dinge erforscht hatten, näherten wir uns meiner 

geistigen Wiedergeburt im Alter von 15 Monaten. Dabei wurde ich zu Michael 

und zu Alexander fragmentiert. Darüber hinaus entstand noch ein sehr 

rebellischer George, der ständig den Gedanken hatte: 'Nie wieder'. Nach 

einiger Zeit habe ich gesehen, wie Michael in die Hölle, aber auch in den 

Himmel fuhr. Das ist alles im Bereich der Seele passiert. Ich hatte anfangs 

gedacht, dass es zu diesem Zeitpunkt im Bereich des Geistes geschehen 

wäre. Aber wir sind da eigentlich nicht zu einer richtigen Lösung gekommen, 

obwohl wir uns ständig in dieser Ebene bewegt haben.  

 

Aber eines Tages habe ich Doug und Lori zum Flughafen gebracht. Dabei 

habe ich gebetet: 'HERR, warum löst sich diese Sache nicht auf?' Während 

ich auf der Autobahn fuhr, habe ich mich innerlich losgelassen und fiel 

plötzlich in einen anderen Bereich hinein. Die Erinnerungen, die mir dabei ins 



Bewusstsein kamen, bezogen sich auf den Zeitpunkt, als ich auf dem Schoß 

von Dr. Josef Mengele saß. Das war im Alter von 18 Monaten.  

 

Pastor Riggs sagt: 

 

„Zu diesem Zeitpunkt hatte Dan gedacht, dass Dr. Josef Mengele sein 

biologischer Vater gewesen wäre; denn er hatte etliche Zeit mit ihm 

verbracht, auch in Deutschland.“ 

 

Dan fährt fort:  

 

„Als ich auf Dr. Josef Mengeles Schoß saß, sollte dies eine Widerspiegelung 

der Szene sein, als ich auf dem Schoß meines biologischen Vaters saß und 

dieser mir aus dem Johannes-Evangelium vorgelesen hatte, wobei ich geistig 

wiederboren wurde.“  

 

Pastor Riggs erklärt: 

 

„Dieser erneute sexuelle Missbrauch sollte im Gehirn von Dan eine wie auf 

einem Bildschirm projizierte neue Erinnerung herstellen, um das erste 

Erlebnis mit seinem biologischen Vater zu verdecken und Dans wahre geistig 

wiedergeborene Identität abzuschirmen.“ 

 

Dan fährt fort:  

 

„Solange der Missbrauch durch meinen biologischen Vater nicht aufgedeckt 

war, konnte es keine Auflösung geben. Doch als ich in diesen Bereich 

hineinkam, zeigten sich bei mir Veränderungen, und es gab eine Auflösung.  

 



Die nächste Folie zeigt, was sich in dem Bereich der Unter-Persönlichkeiten 

abgespielt hat. In dem Bereich der tiefen Ebene der Dissoziation gibt es 

Abschnitte, in die der Widersacher Gottes den SRA/DID-Überlebenden in 

verschiedene Ebenen und Dimensionen führen will. In meinem Inneren gab 

es den unterwürfigen, passiven Bereich, in dem sich die Unterpersönlichkeit 

Danielle aufhielt, die sich völlig hilflos vorkam und die Unterpersönlichkeit des 

kleinen Michael, der die Rolle des 'Helfers' spielte.  

 

Darüber hinaus gab es den Bereich des richtenden Zorns, wo sich Daniel als 

Unterpersönlichkeit befand, der sich für das Unrecht rächen wollte und 

Michelle, die eine Art Vermittlerrolle spielte. Wann immer die okkulte Welt 

wollte, dass ich ein Ritual durchführen sollte, haben sie als Auslöser den 

inneren Zorn meiner Seele benutzt. Hinter der jeweils nach außen in 

Erscheinung tretenden Unter-Persönlichkeit oder Haupt-Persönlichkeit stand 

bei jeder Aktion immer der okkulte Presentator Dan. Zu meiner Schande 

muss ich gestehen, dass ich diesen Teil meiner Persönlichkeit für meine 

rituelle sexuelle Aktivität im Kult benutzt habe. Diese rituelle sexuelle Aktivität 

führte dazu, dass ich Macht und Kraft in die Seele bekam, wodurch ich in 

eine andere noch tiefere Ebene hineingekommen bin. In diesem Bereich hieß 

ich Daniel. Darin war auch eine Frau involviert. Dort werden die 

Vorbereitungen für rituelle Aktivitäten getroffen. Wir sprechen hier aber von 

noch tiefgründigeren Dingen als nur über rituellen Sex. Aber die Unter-

Persönlichkeit Daniel, die diese Funktion ausübte, wusste, dass das nicht 

richtig war, was da getan wurde. Doch ich besaß da einen verurteilenden 

Zorn. In meinem Geist wusste ich, dass ich einer Frau etwas Schreckliches 

angetan hatte.  

 

Daraufhin hat sich die Mütze einfach gedreht, und ich wurde zu Danielle. Ich 

dachte, dass ich in dieser weiblichen Unterpersönlichkeit, die ich daraufhin 



geschaffen hatte, dieser Frau helfen könnte. Aber das war völlig absurd, und 

ich war da wirklich hilflos, weil die Danielle-Identität ja im unterwürfigen 

passiven Bereich geschaffen wurde.  

 

Im Okkulten gibt es zwei geistige Stellungen: Die eine ist klein und nennt sich 

Aeneas, die andere ist groß und erwachsen und heißt Alexander.“ 

 

Pastor Riggs erklärt:  

 

„Es liegt uns ein Bericht vor, in dem es heißt, dass Aeneas der eigentliche 

ursprüngliche okkulte Gründer des römischen Imperiums war, der hinter 

Romulus und Remus stand. Und Alexander ist der Leopard bzw. Panther in 

Daniel Kapitel 7.  

 

Daniel Kapitel 7, Vers 6 

Als ich dann wieder hinblickte, sah ich ein anderes Tier, das einem Panther 

glich, aber vier Vogelflügel auf seinem Rücken hatte; auch vier Köpfe hatte 

das Tier, und ihm wurde Herrschermacht verliehen. 

 

Aus dem Bericht geht hervor, dass Alexander auch der tatsächliche 

Eigenname des Antichristen ist.“ 

 

Dan fährt fort:  

 

„In meiner Phänomenologie bin ich in dieser Ebene als kleiner Junge 

aufgetreten. Und die Frau, wer immer sie auch gewesen sein mag, war 

jemand, dem ich sehr nahe gestanden habe. Sie, als eine Art Mutterfigur, hat 

mich zu einem kleinen Kind gemacht. Danach hat sich die Münze wieder 

gedreht, und ich war der erwachsene Alexander oder der Leopard/Panther. In 



diesem Bereich hatte sich die Gelegenheit geboten, dass Satan selbst sich 

manifestieren konnte. Zu den Aktivitäten in diesem Bereich gehörten für 

gewöhnlich Blutopfer und Rituale.  

 

Man kommt von der Haupt-Persönlichkeit Danny nur über Zwischenstufen in 

diesen Bereich von Alexander und wieder zu ihr zurück. Wann immer das 

Ritual vorüber war, war in der daran beteiligten Frau immer etwas zerstört 

und verwüstet. Das war dann der Zeitpunkt, an dem Alexander sich wieder in 

den kleinen Aeneas zurückverwandelt und ein Übergang von einer 

Dimension in eine andere stattfand.  

 

In dieser Dimension war ich dann die kleine Unter-Persönlichkeit Michael und 

sah die schreckliche Situation, in der sich die Frau befand. Ich wollte ihr 

helfen. Aber ich konnte es nicht, weil sie ja von einem erwachsenen Mann 

missbraucht worden war. Deshalb musste ich die Münze wieder umdrehen 

und zu Michelle werden. In diesem Zusammenhang bedeutet Hilfe, 

jemandem am Leben zu erhalten. Wenn man sich in diesem Bereich befindet, 

verliert man jegliche Kontrolle über sich selbst, und man gelangt nicht zu 

seiner nach außen wirkenden Haupt-Identität zurück. Denn sie wäre ein 

Hindernis für Satan, weil sie etwas tun könnte, was der Feind Gottes nicht 

will.  

 

Doch wenn man es anschließend nicht schafft, zur Haupt-Identität 

zurückzukehren, wird man getötet. Deshalb war es für mich außerordentlich 

wichtig, als Michelle-Identität, diese Frau zu stärken, damit sie wieder zu ihrer 

Haupt-Identität zurückkehren konnte. Nachdem das geschehen war, kehrte 

ich in die okkulte Hauptpersönlichkeit Dan zurück, um wieder in meine 

falsche christliche Haupt-Identität Danny zurückzugelangen.   

 



Weder die falsche christliche nach außen wirkende Hauptpersönlichkeit 

Danny als auch die okkulte Identität Dan wussten, was in dem Bereich der 

restlichen Unter-Persönlichkeiten vor sich ging. Was da geschieht, passiert 

alles in der Seele und hat nichts mit der eigentlichen geistig wiedergeborenen 

wahren Identität zu tun. Erst ganz oben auf der Alexander-Ebene kommt man 

in die ganz tiefen Bereich des Geistes hinein.“ 

 

Amanda Buys fragt:  

 

„Bedeutet das, dass sich diese Ebene im zweiten Himmel befindet und du in 

dieser Dimension als der Leopard/Panther fungiert hast?“ 

 

Dan antwortet:  

 

„Ja, das ist genau der Bereich, in dem sich Satan am liebsten manifestiert, 

weil er im zweiten Himmel die größte Macht besitzt. Die Stufen von der 

falschen christlichen Identität Danny, über die okkulte Dan-Identität in den 

Bereich, in dem sich die Unter-Persönlichkeiten Daniel  Danielle, Michelle 

und Michael aufhielten, waren sozusagen der Aufstieg in den Bereich des 

zweiten Himmels von Alexander.  

 

Mit diesem Schema wollte ich Euch meine Phänomenologie aufzeigen und 

das, was sich in meinem Inneren abgespielt hat. Das hatte mit einigen 

extremen rituellen Aktivitäten zu tun, die Satan wiederum die Möglichkeit 

gegeben hatten, sich zu manifestieren.  

 

Nun möchte ich noch einmal zu dem Zeitpunkt zurückgehen, an dem ich 15 

Monate alt war. Da bin ich zwar geistig wiedergeboren worden, aber durch 

die satanische Täuschung  zu einer Art 'Retter' umfunktioniert worden. Ich 



wurde da ja zu dem Glauben geführt, dass ich sterben müsste, um Jesus 

Christus zu gefallen. Dazu wurde ich darauf trainiert, dass ich meine Seele 

ausdehnen oder ausstrecken konnte. Im Alter von 2 Jahren war ich dabei, als 

Susanne geboren wurde. Von da an wurde sie auf extreme Weise zum 

Zentrum in meinem Leben. Satan missbraucht so viele Bibelstellen für seine 

Zwecke. Ich hatte ja schon geschildert, wie ich bei meiner geistigen 

Wiedergeburt von ihm zu einer Art 'Christus' im Leib Christi gemacht worden 

bin. Susanne wurde dagegen zu einer Art Anlaufstelle für die Braut Christi 

gemacht.  

 

Als Susanne geboren wurde, war das ein schreckliches Ereignis, wobei ihre 

Mutter ermordet wurde. Dabei ist etwas von der Mutterliebe der sterbenden 

Mutter von Susanne auf mich übergegangen. Von da an fühlte ich mich 

außerordentlich verantwortlich für sie. In den darauf folgenden Jahren wurde 

sie in extreme Nahtodes-Erfahrungen geführt. In diesen Momenten wurde ich 

dazu ermutigt, den Tod für sie auf mich zu nehmen. Es kam aber nicht dazu. 

Dadurch war ich aber mit ihr so verbunden, dass ich ihre Nahtod-Erfahrungen 

mit ihr gemeinsam durchlebte. Obwohl wir in all den Jahren nicht längere 

Perioden zusammen waren, habe ich mich für sie immer mehr verantwortlich 

gefühlt. Doch jedes Mal, wenn sich extreme Dinge abspielen sollten, wurden 

wir zusammengebracht.“ 

 

Pastor Riggs ergänzt:  

 

„Und einer der Orte, wo diese extremen Rituale stattgefunden haben, war das 

UNO-Gebäude, das Hauptquartier, das sich in New York befindet, wobei 

dann viele Präsidenten zugegen waren. Im Zusammenhang mit den 

Aktivitäten, in die Dan, Susanne und auch Conny involviert waren, wurden 

Kräfte freigesetzt, die dann auf die Repräsentanten aus der ganzen Welt 



übergingen, die bei diesen Ritualen anwesend waren.“ 

 

Dan fährt fort:  

 

„Ich hatte ja bereits über den Effekt bei den Zwillingen gesprochen. Da hatte 

ich ja gesagt, dass, als ich im Mutterleib war, es noch meinen Zwillingsbruder 

gab. Ein weiterer Daniel, der bei der Geburt getötet wurde. Der Embryo war 

aber noch auf fünffache Weise geteilt worden. In meinem tiefsten 

persönlichen wahren Kern bin ich Daniel. Aber es hat eine sehr lange Zeit in 

der Seelsorge gedauert, bis wir zu dieser meiner eigentlichen 

Kernpersönlichkeit vorgedrungen sind. Meine erste dreifache Spaltung im 

Geist hatte ja im Alter von 15 Monaten stattgefunden, nämlich in die Unter-

Persönlichkeiten Daniel, Michael und George. Dasselbe war auch in der 

Seele passiert, wobei sich Daniel, Michael und George an der Peripherie 

aufhielten.  

 

Bei meinen Interaktionen mit Susanne und anderen, konnte ich entweder 

Daniel, Michael oder George sein. Ich hatte auch Interaktionen mit drei 

Schwestern von Susanne. Meine drei Brüder, die aus der Embryo-Spaltung 

entstanden sind und heute noch leben, gemäß dem Zeugnis von vielen 

anderen, sind alle identisch. Und sie heißen ebenfalls Daniel, Michael und 

George.“ 

 

Pastor Riggs ergänzt:  

 

„Aber diese drei Brüder von Daniel sind allesamt keine Christen und sind 

immer noch im Kult aktiv.“ 

 

Dan fährt fort:  



 

„Und sie haben alle drei keine dissoziative Identitätsstörung. Sie sind der 

okkulten Welt für die satanische Agenda übergeben worden. Bei Susanne ist 

es genauso. Sie hat drei Schwestern, die völlig mit ihr identisch sind und mit 

denen ich ebenfalls interagiert habe. Deren Namen lauten: Susanna, 

Rebekka und Michelle.  

 

In unserer gemeinsamen Geschichte hatte nicht nur ich drei unterschiedliche 

Haupt-Persönlichkeiten, die nach außen in Erscheinung traten und agierten, 

nämlich Daniel, Michael und George, sondern Susanne hatte auch, unter 

ihren vielen anderen Unter-Persönlichkeiten, drei nach außen in Erscheinung 

tretende Haupt-Persönlichkeiten, die ebenfalls Susanna, Rebekka und 

Michelle hießen, mit denen ich auch interagiert habe.“ 

 

Pastor Riggs ergänzt:  

 

„Jede von Dans Haupt-Persönlichkeiten, die nach außen aktiv wurden, also 

Daniel, Michael und George, hatte enge Bindungen an Susanna, Rebekka 

und Michelle.“ 

 

Dan fährt fort:  

 

„Ich hatte Bindungen an Susanne, an ihre drei Schwestern, und Susanne 

hatte auch einige Bindungen an mich, und Susanne hatte auch Bindungen an 

meine drei Brüder. Dann kamen wir zu der Erkenntnis, dass es darüber 

hinaus auch noch Interaktionen mit drei gefallenen Engeln gab.  Und diese 

drei Engel hatten sich als Daniel, Michael und George getarnt. Diese 

unglaubliche Verwirrung wird absichtlich so gemacht, dass man als SRA/DID-

Überlebender selbst den Knoten nicht lösen kann.“ 



 

Pastor Riggs sagt:  

 

„Aber ich, als Seelsorger, musste das alles nicht herausfinden. Ich habe 

einfach nur diese gute DID-Arbeit geleistet, diese vom Heiligen Geist geführte 

Kriegsführung, bei der die Neshama in diesen SRA/DID-Überlebenden 

freigesetzt wurde. Und all diese Erkenntnisse kamen dann von ihnen selbst 

und nicht von mir. Ich habe mich dabei zurückgelehnt und das Ganze 

beobachtet. Natürlich hatte ich zum HERRN gebetet, damit Dan, Susanne 

und Conny freigesetzt werden. Und Er hat es vollbracht, so dass sie heute als 

Geheilte hier sein können.“ 

 

Dan fährt fort:  

 

„Natürlich sind dabei ungeheuer viele Bindungen entstanden. Ich war niemals 

mit meinen Brüdern Daniel, Michael und George zusammen gekommen; aber 

ich bin dennoch symbiotisch mit ihnen verbunden. Doch ich weiß aufgrund 

der Zeugnisse von sehr vielen Frauen und aufgrund der Offenbarung Gottes, 

dass nicht ich an bestimmten Ritualen teilgenommen hatte, sondern einer 

meiner Brüder, der sich dort für mich ausgegeben hatte. Man kann zwar 

versuchen, die Verantwortung dafür zu übernehmen, was jemand anders 

getan hat; aber das funktioniert nicht. So musste ich das trennen, wofür ich 

selbst verantwortlich war von dem, wofür meine Brüder verantwortlich waren.“ 

 

Pastor Riggs erklärt:  

 

„Aufgrund dieser Bindungen war unter diesen Brüdern eine solche Symbiose 

entstanden, dass wenn einer von ihnen an Ritualen teilnahm, die 

Auswirkungen davon auf Dan übertragen wurden, obwohl er selbst nicht 



daran teilgenommen hatte.“ 

 

Dan fährt fort:  

 

„Während wir weiter voranschritten und ich dabei immer mehr von meinem 

Selbst zurückgewann und die Offenbarung kam, dass ich auch Brüder hatte, 

die noch lebten, konnte ich mich von den Bindungen zu ihnen lösen. Danach 

kam die Offenbarung von diesen drei gefallenen Engeln. Jeder von diesen 

hatte versucht, mir das Wesen meiner drei Brüder aufzudrücken. Ich konnte 

zwar inzwischen meine eigenen Sünden bekennen; doch lebte ich immer 

noch unter der Schuldenlast, die meine Brüder auf sich geladen hatten. 

Deshalb musste ich meine Augen dafür offen halten, welche Auswirkungen 

der Einfluss dieser Engel auf mich hatten.  

 

Aber als ich schließlich das Licht Gottes hatte, besaß ich auch die Kraft und 

Vollmacht, diesen Kreaturen im Namen von Jesus Christus den Befehl zu 

geben, mein Inneres zu verlassen, was sie dann auch taten.“ 

 

Pastor Riggs erklärt:  

 

„Um die Verwirrung komplett zu machen, gibt es auch noch drei Hybriden mit 

denselben Namen, also Daniel, Michael und George, wobei der Michael-

Hybrid ein Sohn von Susanne ist. Solange Dan mit Susanne verbunden war 

und Susanne noch, als Mutter und Ehefrau, an ihren Sohn Michael gebunden 

war, gab es eine direkte Verbindung zu der finsteren Engelsmacht Michael, 

und dahinter stand Satan selbst.“ 

 

Dan sagt:  

 



„Bei uns gibt es ein Sprichwort, das besagt, dass man sich entweder ganz in 

seine Arbeit einbringen, voller Hingabe dabei sein und völlig in ihr aufgehen 

oder es ganz lassen soll. Man kann mit derselben Hingabe auch an eine 

Person gebunden sein. Ich habe mich Susanne derart hingegeben, dass ich 

bei den schlimmen Ereignissen gedacht habe, dass ich so viel tun müsste, 

wie ich nur konnte, um ihr zu helfen. Wir sprechen hier von etwas nicht 

Körperlichem, sondern über etwas Immaterielles.“ 

 

Pastor Riggs erklärt:  

 

„Diese Hingabe galt dann ebenso dem satanischen Engelfürsten Michael und 

letztendlich auch Satan.“ 

 

Dan fährt fort:  

 

„Das wollte ich gerade sagen. Das wäre mein nächster Satz gewesen. Durch 

ihre enge Verbindung als Mutter und Ehefrau zu ihrem Nephilim-Sohn 

Michael, gab es eben auch diese hierarchische Verbindung zu den 

satanischen Engelfürsten und Satan. Dazu wird sie aber selbst noch Stellung 

nehmen.“ 

 

Pastor Riggs ergänzt:  

 

„Ich möchte noch etwas dazu als Seelsorger sagen. Als ich mit Dan 

gearbeitet habe, habe ich ihn im Gebet angeleitet und bin dabei auf diese 

symbiotische Verbindung mit Susanne eingegangen. Das Gebet, das Dan 

dann sprach, lautete: 'Jedes Mal, wenn ich ihr mein Leben übergeben hatte, 

um sie zu schützen und jedes Mal, wenn Susanne ihr Leben ihrem Hybriden-

Sohn Michael hingegeben hatte, der dem Teufel übergeben worden und der 



ganz eng mit Susanne verbunden war, gehe ich nun in meinem geistig 

wiedergeborenem und wiedergewonnenen Zustand durch Susanne hindurch, 

durch Susanne in ihren Sohn Michael, durch ihren Sohn zu dem Fürstentum 

des satanischen Engelfürsten Michael und durch diesen zu Satan selbst und 

ziehe mein Leben daraus wieder zurück in mich selbst hinein. Ich nehme 

dadurch alles wieder zu mir zurück, was Satan von mir gestohlen hat.' Dan 

hat dieses Gebet für jede einzelne Situation gesprochen, in denen das der 

Fall war. Und jedes Mal gab es augenblicklich auch eine sichtbare körperliche 

Veränderung bei ihm.“ 

 

Dan sagt:  

 

„Diese Gebete kamen direkt aus meinem geistig wiedergeborenen Herzen. 

Als ich mich in diesen Fällen Susanne hingegeben hatte, hatte ich dies aus 

meiner damaligen falschen christlichen Überzeugung heraus getan und war 

der Meinung, ihr damit etwas Gutes zu tun. 

 

Wir haben jetzt über Satan gesprochen, über die Schilde, die er in den 

SRA/DID-Überlebenden aufgebaut hat, um seinen Thron zu schützen und 

darüber, wie er das göttliche Leben in ihnen gefangen genommen hat. Es gibt 

aber auch einen Teil im tiefsten Inneren des Menschen, den er zersplittern 

kann. Bei diesen Vorgängen kann Satan sogar etwas von der göttlichen 

Essenz in einem geistig wiedergeborenen Menschen wegnehmen.“ 

 

Pastor Riggs fragt:  

 

„Warum tut Satan so etwas?  

 

Hesekiel Kapitel 28, Vers 12 



„Menschensohn, stimme ein Klagelied an über den König von Tyrus und 

sage zu ihm: ›So hat Gott der HERR gesprochen: Der du das Bild der 

Vollkommenheit warst, voll von Weisheit und von vollendeter Schönheit.“   

 

Als Satan noch der gesalbte Cherub Luzifer war, war er das Siegel der 

Vollkommenheit. Sein Leib war mit kostbaren Edelsteinen geschmückt:  

 

Hesekiel Kapitel 28, Vers 13 

„In Eden, dem Garten Gottes, befandest du dich, allerlei Edelsteine 

bedeckten deine Gewandung: Karneol, Topas und Jaspis, Chrysolith, Beryll 

und Onyx, Saphir, Rubin und Smaragd, und aus Gold waren deine 

Einfassungen und die Verzierungen an dir gearbeitet; am Tage deiner 

Erschaffung wurden sie eingesetzt.“ 

 

Als Luzifer fiel, hat er etwas von dieser Schönheit und diesem Glanz verloren. 

Bei der geistigen Wiedergeburt kommt etwas von Gottes Glanz und 

Herrlichkeit als Essenz in den gläubigen Menschen hinein. Wenn Satan von 

dieser Essenz raubt, kann er sich als Engel des Lichts maskieren und 

präsentieren. Ohne diese göttliche Essenz ist ihm das nicht möglich. Satan ist 

von daher nicht nur ein Mörder, sondern auch ein Dieb.“ 

 

 

Fortsetzung folgt 

Mach mit beim Endzeit-Reporter-Projekt! 


